
Samstag, 13. Juni 2026 und
Mittwoch, 22. Juli 2026 
bei den Technischen Betrieben

Neophytensammlungen 2026
Neophytentag und Neophytenabend

Helfen Sie mit bei der Bekämpfung invasiver Neophyten
Als tatkräftige Unterstützung am Arbeitstag 
An den untenstehenden Sammlungen werden von Neophyten betroffene Flächen im Siedlungs­
gebiet, auf öffentlichen Flächen und im Kulturland gereinigt. Schwergewichtig werden das Ein­
jährige Berufkraut und das Jakobskreuzkraut bekämpft.

5. Neophytentag 

Wann? Samstag, 13. Juni 2026, 
08.00 – 12.00 Uhr

Wo? Vorplatz Technische Betriebe
Ablauf Die Freiwilligen werden in 

Gruppen im Gemeindegebiet 
aufgeteilt. Im Anschluss wird 
ein kleiner Imbiss offeriert.

Anmeldung bis am 7. Juni 2026 

2. Neophytenabend 

Wann? Mittwoch, 22. Juli 2026, 
18.00 – 20.00 Uhr

Wo? Vorplatz Technische Betriebe
Ablauf Die Freiwilligen werden in 

Gruppen im Gemeindegebiet 
aufgeteilt. Im Anschluss wird 
ein kleiner Imbiss offeriert.

Anmeldung bis am 15. Juli 2026 



Entfernen invasiven Pflanzen und Neophyten in Ihrem Garten sind ein wichtiger 
Bestandteil der Bekämpfung

Neophyten können aktiv bekämpft werden, wenn die ganzen Pflanzen, bevor sie blühen, mitsamt den 
Wurzeln entfernt werden. Die Massnahmen müssen regelmässig und evtl. über mehrere Jahre hinweg 
wiederholt werden. Das Pflanzenmaterial muss im Kehricht entsorgt werden und soll keinesfalls kom­
postiert oder in der freien Natur deponiert werden.

Neophyten können seit 2023 mit der regulären Kehrichtabfuhr am Mittwoch kostenlos entsorgt werden. 
Stauden wie das Einjährige Berufkraut, die Amerikanische Goldrute oder das Jakobs-Kreuzkraut können 
in durchsichtigen Säcken, die bei den Verkaufsstellen Metzgerei Berchtold, Bahnhof Muhen sowie Pape­
terie Dietiker kostenlos bezogen werden können, bereitgestellt werden.

Strauchmaterial wie Kirschlorbeer, Japanischer Knöterich, Sommerflieder, Essigbaum u.a. kann gebün­
delt mitgegeben werden. Es werden selbstverständlich nur vollständig entfernte Sträucher mitgenom­
men. Rückschnitt ist gebührenpflichtig.

Am Sammelmorgen von 08.00 – 11.00 Uhr und am Sammelabend von 18.00 – 20.00 Uhr stehen auch 
eine Mulde bei der Sammelstelle an der Färbergasse, in die Pflanzenmaterial (nur Neophyten) gratis 
entsorgt werden kann.

Was sind Neophyten?
Als Neophyten bezeichnet man Pflan­
zen, die seit der Entdeckung Amerikas 
1492 gezielt oder zufällig in Gebiete ein­
geführt wurden, in denen sie natürli­
cherweise nicht vorkamen. Dabei wur­
den die Arten über Meere oder Berg­
züge transportiert, die sie ohne 
menschliches Zutun nie hätten überwin­
den können.

Invasive Neophyten sind …
… gebietsfremde Pflanzen, die sich sehr effizient ausbreiten
… gebietsfremde Pflanzen, die Schäden anrichten

 sie verdrängen oft die einheimische Flora
 sie sind eine der grössten Bedrohungen für die 

Biodiversität
 einige Arten beeinträchtigen die Gesundheit von 

Menschen und Tieren
 sie verursachen ökonomische Schäden in der 

Land- und Forstwirtschaft

Einige Problempflanzen

Einjähriges Berufkraut

Schmalblättriges Greiskraut

Jakobs-Kreuzkraut



Japanischer Staudenknöterich

Amerikanische Goldruten

Sommerflieder

Essigbaum

Kirschlorbeer

Götterbaum

Helfen Sie mit, die Ausbreitung von Neophyten zu stoppen. Entfernen Sie invasive gebietsfremde Zier­
pflanzen aus Ihrem Garten und ersetzen Sie sie durch einheimische Wildpflanzen. Damit fördern Sie die 
Artenvielfalt in Ihrem Garten und in der freien Natur.

Auch die Land- und Forstwirtschaft sind Ihnen dankbar, wenn sich die Neophyten nicht in ihren Kulturen 
breit machen.



Organisiert durch

Kommission Natur und Landschaft Landwirte von Muhen 
Gemeinde Muhen Forstbetrieb Suhrental-Ruedertal
Schulstrasse 1, 5037 Muhen
062 737 16 16, zentraledienste@muhen.ch 

Weitere Informationen zu 
Neophyten erhalten Sie hier


